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MAGEN-DARM-INFEKT

Seit 2004 sind die Krankenkassen jedes Jahr zum 1. März verpflichtet, die Höhe 
der jährlichen Vergütung ihrer einzelnen Vorstandsmitglieder einschließlich 
Nebenleistungen sowie die wesentlichen Versorgungsregelungen unter anderem 
im Bundesanzeiger zu veröffentlichen – aktuell des Jahres 2020.Vorstandsgehälter

Mit Apfelsaft gegen den Flüssigkeitsverlust
Ein akuter Magen-Darm-Infekt (med.: 
„Gastroenteritis“) mit Durchfall und 
Erbrechen kommt bei Kindern relativ 
häufig vor. Die Behandlung besteht 
darin, etwas gegen die Symptome zu 
unternehmen. Bei „Magen-Darm“ ist 
das in erster Linie die Gabe von Flüs-
sigkeit, um den entstehenden Flüssig-
keitsverlust wieder auszugleichen.

Wissenschaftler fanden jetzt he-
raus, dass hier keine teuren Elek- 

trolyt-Lösungen gekauft werden müs-
sen. Tatsächlich zeigte eine Studie bei 
646 Kindern mit milder Gastroente-
ritis und beginnender Austrocknung 
(„Dehydration“), dass eine direkte 
Gabe von verdünntem Apfelsaft, ge-
folgt von Getränken nach Wahl, wirk-
samer als Elektrolyt-Lösungen war. 

Sie verglichen dazu zwei Gruppen 
von Kindern. Die eine Gruppe bekam 
verdünnten Apfelsaft, die anderen 
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FUNKTION* Grund- 
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variable  
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Zuschuss zur  
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Nutzung
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bestandteile  
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aus dem Amt

Regelungen für den Fall 
der Amtsenthebung/-ent-
bindung bzw. bei Fusion

gezahlter 
Betrag

gezahlter 
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jährlich auf-
zuwendender 
Betrag

jährlich auf-
zuwendender 
Betrag

Geldwerter 
Vorteil ent-
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1%-Regelung***
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der Vergütung / Weiter- 
beschäftigung

VIACTIV

Vorstands- 
vorsitzender 208.808,31 € 37.864,38 € 18.664,55 € –

3.207,90 €
(jährliche 
Leasingkosten)

71,40 €

Übergangsgeld: 
12 Monate (für jedes Jahr der 
Tätigkeit im Vorstand 4% des 
letzten festen Jahresgehaltes, 
max. 50%)

Amtsentbindung: 
Fortbestehen des Anstellungsver-
trages; unter Berücksichtigung 
anwendbarer Gesetze  kann mit 
einer Frist von 6 Monaten zum 
Monatsende gekündigt werden
Amtsenthebung: 
Anspruch auf Gehalt endet mit 
der Zustellung des Beschlusses
Weiterbeschäftigung: 
Vereinbarung eines der neuen
Tätigkeit entsprechenden 
Gehaltes od. eines Aufhebungs-
vertrages; erfolgt keine Einigung, 
kann unter Berücksichtigung 
anwendbarer Gesetze mit einer 
Frist von drei Monaten zum  
Monatsende gekündigt werden.

268.616,54 €

Vorstand 
01.01.–31.03.
2020

45.707,55 €
33.823,59 €
(für 2019, 
Zufluss-Prinzip)

9.257,49 € – 1.636,64 €
(Leasingkosten) 17,85 € 90.443,12 €

Vorstand 
01.04.–31.12.
2020

135.900,00 € 0,00 € 13.663,80 € – 5.058,22 €
(Leasingkosten) 53,55 €

Übergangsgeld: 
6 Monate (für jedes Jahr der 
Tätigkeit im Vorstand 4% des 
letzten festen Jahresgehaltes, 
max. 50%)

Amtsentbindung: 
Fortbestehen des Anstellungsver-
trages; unter Berücksichtigung 
anwendbarer Gesetze  kann mit 
einer Frist von 6 Monaten zum 
Monatsende gekündigt werden
Amtsenthebung: 
Anspruch auf Gehalt endet mit 
der Zustellung des Beschlusses

154.675,57 €

BKK LANDESVERBAND NORDWEST

Vorstand 183.600 € 0,00 B 5BBesO
finanziert 3.000 €

PKW-Leasing- 
kosten/Jahr
3.116,48 €

Nein Nein Nein 189.716,48 €

GKV-SPITZENVERBAND BERLIN
Vorstands- 
vorsitzende 262.000 € – 49.728 € - – –

– Regelungen werden  
im Einzelfall getroffen.

311.728 €

Stellv.
Vorstands- 
vorsitzender

254.000 € – 72.679 € – – – 326.679 €

Vorstands- 
mitglied 250.000 € – 30.484 € – – – 280.484 €

* Vorstand/Vorstandsvorsitzende/r/ Mitglied des Vorstands  ** Tatsächlich zur Auszahlung gelangter Betrag im vorangegangenen Jahr (Zufluss-Prinzip)  *** bei bereits laufenden Verträgen auch Angabe der jährlichen Leasingkosten möglich

MEDIZIN QUICKIES

Kinder Elektrolyte. Es zeigte sich, 
dass die „Apfelsaft-Gruppe“ seltener 
intravenöse Infusionen brauchte als 
die „Elektrolyt-Gruppe“. Der Apfelsaft 
reichte aus, um den Wasserhaushalt 
im Körper wieder auszugleichen. Für 
Kinder und Eltern ist das eine gute 
Nachricht: Apfelsaft ist günstig, wirk-
sam und wird von Kindern im Ge-
gensatz zu den salzig schmeckenden 
Elektrolyten auch gern getrunken.

Quelle: https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/
27131100/




